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1. Curriculum Vitae von Dr. theol. Ruth Baumann-Hölzle 
 

 
Angaben zur Person: geboren am 12. Juni 1957; Schweizer 
Staatsbürgerschaft; verheiratet, zwei Kinder (1986, 1988); von 
1977 bis 1983 Studium der Theologie an der Universität Zürich; 
1990 Promotion zum Doktor der Theologie an der Universität Zürich. 
Funktion bei der Stiftung Dialog Ethik: Geschäftsführerin der 
Stiftung Dialog Ethik und Leiterin des Interdisziplinären Instituts 
für Ethik im Gesundheitswesen der Stiftung Dialog Ethik. 
 

 

1.1. Berufserfahrungen 
2001-heute Mitarbeit bei der Entwicklung und dem Aufbau von CAS und Masterlehrgängen im In- 

und Ausland 
1999-heute Leiterin und Gründerin zahlreicher Ethik-Foren an Spitälern und Langzeitinstitutionen in 

der Schweiz 
1999-heute Geschäftsführerin der Stiftung Dialog Ethik und Leiterin des Interdisziplinären Institutes 

für Ethik im Gesundheitswesen der Stiftung 
1994-heute Ethikschulungen und Moderatorenschulungen in der Anwendung von ethischen Ent-

scheidungsfindungsverfahren an verschiedensten Institutionen des Gesundheitswesens 
1990-heute Mitarbeit bei der Gründung von NPO-Organisationen 
1990-heute Lehraufträge im In- und Ausland 
1990-1999 freie wissenschaftliche Mitarbeiterin am Institut für Sozialethik, Universität Zürich 
 

1.2. Ausbildung und Auszeichnungen 
2000 Verleihung des Heilpädagogikpreises der Schweizerischen Zentralstelle für Heilpädago-

gik (SZH) für das Engagement im Bereich Gesundheitswesen 
1991 Hauptpreis des Stehr-Boldt-Fonds der Universität Zürich für die Dissertation (Auszeich-

nung für interdisziplinäre Forschung im Fach Medizin) 
1990 Promotion zum Doktor der Theologie an der Universität Zürich aufgrund der Dissertation 

«Human-Gentechnologie und moderne Gesellschaft» 
1984-1986 Studienaufenthalt als «Visiting Schoolar» in den USA (Harvard Divinity School in 

Cambridge, MA, und The Hastings Center in New York, NY), Stipendium und For-
schungsauftrag durch die Schweizerische Stiftung für Sozialethik aufgrund der Lizenzi-
atsarbeit zur Ethik in der Medizin 

1983 Lizenziat im Fach Theologie und Ordination zur Pfarrerin, VDM 
1979 Studium der Evangelischen Theologie (Sommersemester), Universität Genf 
1977-1983 Studium der Evangelischen Theologie, Universität Zürich 
1977 Hochschulreife (Matura B) 
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1.3. Sprachkenntnisse 
Deutsch: Muttersprache 
Englisch: sehr gut (mündlich und schriftlich) 
Französisch: mässige Grundkenntnisse (mündlich und schriftlich) 
 

1.4. Mitarbeit in staatlichen und halbstaatlichen Gremien, Projekten und Verbänden 
2020-2023 Leitung des Projektes «Ambulante und stationäre medizinische Behandlung, Pflege und 

Betreuung von Menschen mit geistiger und körperlicher Behinderung sowie kommuni-
kativer Einschränkung» in Kooperation mit der Schweizerische Stiftung für das cerebral 
gelähmte Kind, der Stiftung Wagerenhof – Raum für Menschen mit Beeinträchtigung und 
der Stiftung Wohnraum für junge Behinderte (WFJB) (Umsetzungspartner) (Finanzierung 
durch Innosuisse – Schweizerischen Agentur für Innovationsförderung) 

2018-2020 Co-Leitung des Projektes «Kinderwunsch psychisch kranker Frauen» der Stiftung Dialog 
Ethik zusammen mit der Gynäkopsychiatrie der Psychiatrischen Dienste Nord und Süd 
des Kantons St. Gallen (Finanzierung durch Innosuisse – Schweizerischen Agentur für 
Innovationsförderung) 

2015-2017 Mit-Gesuchstellerin des NF-Projektes «End-of-life decision-making in extremely preterm 
infants» im Rahmen des NFP 67 «Lebensende» 

2008-2015 Co-Leitung des Projektteams des Medical Boards 
2006-2008 Mitglied der Unterkommission «DNR Orders» der Schweizerischen Akademie der medi-

zinischen Wissenschaften (SAMW) 
2003-2006 Mit-Gesuchstellerin des NF-Projektes «Evaluation eines Entscheidunterstützungssys-

tems» im Rahmen des NFP 51 «Integration und Ausschluss» 
2002-2008 Co-Projektverantwortliche für die Entwicklung und Durchführung der Masterausbildung 

«Ethische Entscheidungsfindung in Organisation und Gesellschaft», Departement Sozi-
ale Arbeit und Gesundheit, Fachhochschule Nordwestschweiz 

2001-2013 Mitglied der Nationalen Ethikkommission im Humanbereich (NEK-H CNE) 
2001-2003 Mitglied der Unterkommission «Der ältere Mensch in Abhängigkeitssituationen» der 

Schweizerischen Akademie der medizinischen Wissenschaften (SAMW) 
1999-heute Aufbau und Leitung der Stiftung Dialog Ethik sowie des Interdisziplinären Instituts für 

Ethik im Gesundheitswesen der Stiftung 
1998-heute Mitglied der Kantonalen Ethikkommission des Kantons Zürich (KEK) 
1996-1997 Mitglied der Arbeitsgruppe «Forschung am Menschen», eingesetzt von Frau Bundesrätin 

Ruth Dreifuss, Phase I 1996; Phase II 1997 
1993-1998 Mitglied der Überregionalen Ethik-Kommission der Schweizerischen Akademie der me-

dizinischen Wissenschaften (UREK) 
1993-1998 Mitbegründerin und während vier Jahren (1994-1998) Vizepräsidentin der Schweizeri-

schen Gesellschaft für biomedizinische Ethik (SGBE-SSEB) 
1991-heute Präsidentin des Vereins Ganzheitliche Beratung und kritische Information zu pränataler 

Diagnostik 
 

1.5. Mitgliedschaften 
2023-heute Ehrenmitglied des Vereins Schweizer Medizin Eid 
2022-heute Stiftungsratspräsidentin der Stiftung Plattform Mäander 
2022-heute Beirätin von Parkinson Schweiz 
2022-2023 Vorstandsmitglied des Vereins Schweizer Medizin Eid 
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2021-heute Beirätin von HOPOS (Dachverband Hämato-Onkologischer Patientenorganisationen 
Schweiz) 

2009-heute Vorstandsmitglied des Forums Gesundheit Luzern 
2007-heute Vorstandsmitglied des Fördervereins Dialog Ethik 
2004-heute Stiftungsrätin der Schweizerischen Stiftung für das cerebral gelähmte Kind 
 

1.6. Mitarbeit bei Organisationen, Projekten mit und ohne Lehrtätigkeiten 
2016-2017 Leitung des gemeinsamen Projektes «Umgang mit chronisch suizidalen Patientinnen und 

Patienten» des Ethik-Forums am Luzerner Kantonsspital und des Ethik-Forums der Lu-
zerner Psychiatrie 

2016-heute Ständige Dozentin im Rahmen der Promotionsausbildung zum Dr. sc. med. an der Uni-
versität Fürstentum Lichtenstein 

2015-heute Co-Leitung zusammen mit Gerda Graf der «Initiative Sorgekultur» als Zusammenschluss 
von Bürgerinnen und Bürgern für ein besseres Füreinander und Miteinander in Stadt und 
Kreis Düren (Deutschland) 

2014-heute Entwicklung und Durchführung der Assistentenschulungen für Ärztinnen und Ärzte im 
Rahmen der Facharztausbildung an diversen Kliniken der Schweiz zusammen mit 
Dr. Gregor Schubiger, Luzerner Kantonsspital 

2014-2020 Leitung des Ethik-Forums der Luzerner Psychiatrie 
2013-2016 Projektleitung «Zentrum für Ethik in der Pädiatrie und Kinderchirurgie» am Kinderspital Zürich 
2013-heute Dozentin im Universitätslehrgang «Early Life Care» der Paracelsus Universität, Salzburg 
2013-2018 Aufbau und Begleitung des Ethik-Forums am Schweizer Paraplegiker Zentrum, Nottwil 
2011-2016 Mitarbeit im Kooperationsprojekt zu Entwicklung, Aufbau und Durchführung des Univer-

sitätslehrganges «Organisationsethik» an der Alpen-Adria Universität Klagenfurt-Wien-
Graz, IFF-Fakultät in Wien, dem Institut für Palliative Care und Organisations-Ethik zu-
sammen mit dem Institut TTN in München (An-Institut der LMU München) 

2010-heute Co-Leiterin des Ethik-Forums des Luzerner Kantonsspitals 
2007-2012 Co-Verantwortliche für das Pilotprojekt «Implementierung des Entscheidungsfindungsver-

fahrens für urteilsunfähige Menschen auf der Intensivstation» am Universitätsspital Zürich 
2007-2010 Projektleitung des Projekts «Psychosoziale Beratung bei vorgeburtlichen Untersuchun-

gen – Anleitung für die Beratungspraxis» des Instituts Dialog Ethik zusammen mit der 
Schweizerischen Stiftung für sexuelle und reproduktive Gesundheit (PLANeS), dem Ver-
band der Schwangerschafts- und Sexualberaterinnen (VSSB) und dem Verein Ganzheit-
liche Beratung und kritische Information zu pränataler Diagnostik 

2004-2016 Aufbau und Leitung des Ethik-Forums des Universitätskinderspitals Zürich mit den bei-
den medizinethischen Arbeitskreisen «Intensivmedizin» und «Reanimation Kispi» 

2002-2004 Aufbau und Leitung des medizinethischen Arbeitskreises «Innere Medizin» am Universi-
tätsspital Zürich, Phase I 

2002-2004 Aufbau und Leitung des medizinethischen Arbeitskreises «Unfallchirurgie» am Universi-
tätsspital Zürich, Phase I 

2001-2005 Aufbau und Leitung des Ethikkonsiliums «Transplantationsprozess» am Universitätsspital 
Zürich 

2001-2003 Aufbau und Leitung des Ethik-Forums des Kantonsspitals St. Gallen 
2000-2003 Aufbau und Leitung des Ethik-Forums des Diakoniewerks Neumünster und Pflegerinnen-

schule 
1999-2015 Aufbau und Leitung des Ethik-Forums des Stadtspitals Triemli (seither als Ethikexpertin) 



   

  Lebenslauf und Publikationen von Dr. theol. R. Baumann-Hölzle (Stand: 6. Dezember 2023) 
 

4 

1999–2004 Mitglied der Arbeitsgruppe für ethische Urteilsbildung am Bezirksspital Affoltern am Albis 
1998-1999 Aufbau und Leitung der unabhängigen, interdisziplinären Arbeitsgruppe «Gerechte Res-

sourcenverteilung im Gesundheitswesen – Manifest für eine faire Mittelverteilung im Ge-
sundheitswesen» 

1996-2015 Aufbau und Leitung des Ethik-Forums des Kantonsspitales Winterthur 
1995-2016 Aufbau und Leitung des Ethik-Forums des Kreisspitales Männedorf 
1994-2015 Aufbau und Leitung des medizinethischen Arbeitskreises «Neonatologie» am Universi-

tätsspital Zürich 
1990-2005 Aufbau und Leitung des Ethik-Forums des Universitätsspitals Zürich 
WS 98/99 Theologisch-ethisches Seminar zum Einfluss des Denkens Kants auf die Ethik Karl Barths 
WS 96/97 Theologisch-ethisches Seminar zusammen mit Prof. Dr. Hans Ruh an der Universität 

Zürich zum Freiheitsbegriff Karl Barths 
WS 91/92 Theologisch-ethisches Seminar zusammen mit Prof. Dr. Hans Ruh an der Universität 

Zürich zum Schöpfungsverständnis Karl Barths 
WS 90/91 Theologisch-ethisches Kolloquium an der Universität Zürich zur medizinischen Ethik 
1990-1997 Ständige Dozentin in Ethik für die Pflege an folgenden Pflegeschulen: 
 - Schule für Intensivpflege und Reanimation des Universitätsspitals Zürich 
 - Höhere Fachausbildung in Pflege Stufe 1 und 2 des Universitätsspitals Zürich 
 - Wachsaalausbildung am Universitätsspital Zürich 
 - Krankenpflegeschule Zürich 
 - Schule für Intensivpflege des Stadtspitals Triemli 
 - Kaderschule des Schweizerischen Roten Kreuzes 
 
 

2. Publikationen von Dr. theol. Ruth Baumann-Hölzle 
 

 

2.1. Monographien 
Baumann-Hölzle, R. (2021): Gesellschaft und Medizin. Denkanstösse für den Dialog. Cameo Verlag; 

Bern. 
Wils, J.-P.; Baumann-Hölzle, R. (2019): Die normative Idee des Gesundheitswesens. Nomos Verlags-

gesellschaft; Baden-Baden. 
Wils, J.-P.; Baumann-Hölzle, R. (2018): Eid und Ethos. Auf dem Weg zu einem neuen Gelöbnis für 

Ärzte und Ärztinnen. Reihe: Ethik im Gesundheitswesen, Band 2. Nomos Verlagsgesellschaft; 
Baden-Baden. 

Rufer L.; Baumann-Hölzle, R. (2015): Mantelbüchlein Medizin & Ethik III. Ethische Entscheidungsfin-
dung und Therapieplanung im Dialog. Strategien und Hilfsmittel für Moderatoren/innen nach dem 
«7 Schritte Dialog». Schulthess Verlag; Zürich, Basel u. Genf. 

Wils, J.-P.; Baumann-Hölzle, R. (2013): Mantelbüchlein Medizinethik II. Vertiefung. Grundsatzthemen 
zur Weiterbildung von Fachpersonen in Medizin und Pflege. Schulthess Verlag; Zürich, Basel u. Genf. 

Wils, J.-P.; Baumann-Hölzle, R. (2013): Mantelbüchlein Medizinethik I. Basiswissen. Grundsatzthe-
men zur Weiterbildung von Fachpersonen in Medizin und Pflege. Schulthess Verlag; Zürich, Ba-
sel u. Genf. 
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Wils, J.-P.; Baumann-Hölzle, R. (2013): Sinn und Zukunft des Gesundheitswesens. Wege aus der 
Vertrauenskrise. Ein philosophischer Kommentar in praktischer Absicht. Schulthess Juristische 
Medien; Zürich, Basel u. Genf. 

Baumann-Hölzle, R. (2013): Menschenbilder im Wandel. Medizinethische Entscheidungsfindung in 
der Moderne zwischen Natur und Kultur. Verlag Hans Erni-Stiftung; Luzern. 

Baumann-Hölzle, R.; Egli Consulting (2012): Abschieds- und Sterbekultur. Gestaltung der letzten Le-
bensphase mit und in Organisationen. Peter Lang Verlag; Bern. 

Baumann-Hölzle, R.; Zimmermann, R.; Pòk Lundquist, J.; Braga, S.; Tschudin, S.; Bitzer, J.; Holz-
greve, W.; Tercanli, S. (2006): Erweiterter Leitfaden für vorgeburtliche Untersuchungen. Schwei-
zerische Gesellschaft für Gynäkologie und Geburtshilfe, Schweizerische Gesellschaft für medi-
zinische Genetik, Universitätsspital beider Basel, Universitätsspital Zürich, Dialog Ethik, Verein 
Ganzheitliche Beratung und kritische Information zu pränataler Diagnostik. Zürich u.a. 

Baumann-Hölzle, R.; Müri, C.; Christen, M.; Bögli, B. (2004): Lebenserhaltung um jeden Preis? Ethi-
sche Entscheidungsfindung in der Intensivmedizin. Peter Lang Verlag; Bern u.a. 

Baumann-Hölzle, R.; Zimmermann, R.; Pòk Lundquist, J.; Braga, S. (2004): Leitfaden für vorgeburt-
liche Untersuchungen. Universitätsspital Zürich, Dialog Ethik und Verein Ganzheitliche Beratung 
und kritische Information zu pränataler Diagnostik. Zürich. 

Schopper, D.; Baumann-Hölzle, R. (2001): Mittelverteilung im schweizerischen Gesundheitswesen. 
Situationsanalyse, Entscheidungsmechanismen und Handlungsoptionen am Beispiel der Kan-
tone Zürich und Basel-Stadt. Kooperation des Instituts Dialog Ethik mit dem Schweizerischen 
Tropeninstitut in Basel. Zürich u. Basel. 

Baumann-Hölzle, R. (2001): Moderne Medizin – Chance und Bedrohung. Eine Medizinethik entlang 
dem Lebensbogen. Peter Lang Verlag; Bern u.a. 

Baumann-Hölzle, R. (2000): Medizin, religiöse Erfahrung und Ethik. Peter Lang Verlag; Bern u.a. 
Baumann-Hölzle, R. (1999): Autonomie und Freiheit in der Medizin-Ethik. I. Kant und K. Barth. Alber 

Verlag; Freiburg i. Br. 
Baumann-Hölzle, R. et al. (1995): Das Risiko Leben – Herausforderung vorgeburtliche Untersuchun-

gen. Verein Ganzheitliche Beratung und kritische Information zu pränataler Diagnostik; Zürich. 
Baumann-Hölzle, R. (1990): Human-Gentechnologie und moderne Gesellschaft. Theologischer Verlag 

Zürich; Zürich. 
 

2.2. Herausgeberschaft bei Sammelbänden und Reihen 
Baumann-Hölzle, R. (Hrsg.) (2017): Aktuelle und zukünftige ethische Herausforderungen im Akutspi-

tal. Therapeutische Umschau, 74(2). 
Bürki, N.; Hürrlimann, D.; Baumann-Hölzle, R.; Müller, H. (Hrsg.) (2012): Familiärer Brustkrebs. Di-

agnose, Beratung, Therapie und Langzeitbetreuung. Schulthess Verlag; Zürich. 
Naef, J.; Baumann-Hölzle, R.; Ritzenthaler, D. (2011) (Hrsg.): Patientenverfügungen. Basiswissen 

Recht, Ethik, Medizin. Schulthess Verlag; Zürich. 
Baumann-Hölzle, R. (Hrsg.) (2010 f.): Reihe «Utopie Mensch». Verlag die Brotsuppe; Biel. 
Baumann-Hölzle, R. (Hrsg.) (2009): Ethische Entscheidungsfindung im Gesundheitswesen. Schwabe 

Verlag; Basel u.a. Band 1 (Zweitautorin) und Band 3 (Erstautorin). 
Baumann-Hölzle, R.; Arn, Ch. (Hrsg.) (2009 f.): Handbuch «Ethik im Gesundheitswesen», Band 1–5 

und Praxisordner. EM Schwabe AG Verlag; Basel. EMH Schweizerischer Ärzteverlag AG; Basel. 
Hürlimann, D.; Baumann-Hölzle, R.; Müller, H. (Hrsg.) (2008): Der Beratungsprozess in der Pränata-

len Diagnostik. Reihe: Interdisziplinärer Dialog – Ethik im Gesundheitswesen. Band 8. Peter Lang 
Verlag; Bern u.a. 
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Baumann-Hölzle, R.; Müri, C.; Christen, M.; Bögli, B. (Hrsg.) (2004): Leben um jeden Preis? Ent-
scheidungsfindung in der Intensivmedizin. Reihe: Interdisziplinärer Dialog – Ethik im Gesund-
heitswesen. Band 4. Peter Lang Verlag; Bern u.a. 

Baumann-Hölzle, R. (Hrsg.) (2001): Moderne Medizin – Chancen und Bedrohung. Eine Medizinethik 
entlang dem Lebensbogen. Reihe: Interdisziplinärer Dialog – Ethik im Gesundheitswesen. 
Band 2. Peter Lang Verlag; Bern u.a. 

Baumann-Hölzle, R. et al. (Hrsg.) (2001 f.): Reihe «Interdisziplinärer Dialog – Ethik im Gesundheits-
wesen». Peter Lang Verlag; Bern u.a. 

Baumann-Hölzle, R. (Hrsg.) (2000 f.): Kurzlexikon «Medizin – Ethik – Recht» des «Interdisziplinären 
Instituts für Ethik im Gesundheitswesen» (heute Thema im Fokus). 

Baumann-Hölzle, R.; Bondolfi, A.; Ruh, H. (Hrsg.) (1990): Genetische Testmöglichkeiten. Campus 
Verlag; Frankfurt u. New York. 

 

2.3. Zeitschriftenartikel 
Baumann-Hölzle, R. (2023): Menschen mit Abhängigkeitserkrankungen – zwischen Freiheit, Fürsorge 

und Zwang. In: SuchtMagazin, 5(49): S. 31–34. 
Bachmann, K.; Krummenacher, C.; Müller, B.; Baumann-Hölzle, R. (2023): Herr H. mag nicht mehr. 

In: Krankenpflege – Soins infirmiers – Cure infermieristiche, 10(2023): S. 17–19. 
Baumann-Hölzle, R.; Gregorowius, D. (2023): Beratung von psychisch erkrankten Frauen mit mögli-

chem Kinderwunsch. In: Leading Opinions. Neurologie & Psychiatrie, 7(2): S. 36–38. 
Baumann-Hölzle, R. (2023): Ärztliche Therapiebeziehung auf Augenhöhe. In: DEFACTO, 1(1): S. 4–6. 
Gregorowius, D.; Kalbermatten-Casarotti, P.; Baumann-Hölzle, R. (2022): Handlungsbedarf im sta-

tionären und ambulanten Bereich. In: Thema im Fokus (TiF), 154(4): S. 12–16. 
Gregorowius, D.; Kalbermatten-Casarotti, P.; Baumann-Hölzle, R. (2022): Im Fokus: Handicap Zeit 

und Information. In: Thema im Fokus (TiF), 154(4): S. 4–10. 
Gregorowius, D.; Baumann-Hölzle, R. (2022): Übergriffe und Diskriminierungen gegenüber Mitarbei-

tenden in der Pflege durch Klientinnen und Klienten. In: Thema im Fokus (TiF), 153(3): S. 4–7. 
Baumann-Hölzle, R. (2022): Eine Frage der Gerechtigkeit. In: im dialog, 3(3): S. 12–13. 
Baumann-Hölzle, R. (2022): Impfpflicht für das Gesundheitspersonal? In: Competence, 1(1): S. 10. 
Baumann-Hölzle, R. (2022): Ambivalenz, Selbstbestimmung, Missachtung. In: ethik22, 17(1): S. 32. 
Baumann-Hölzle, R. (2022): Die Demokratie zersetzt sich von Innen. In: Praxis PalliativeCare, 55(2): 

S. 48. 
Albisser Schleger, H.; Baumann-Hölzle, R.; Krones, T.; Monteverde, S.; Schürmann, J. (2021): 

Solidarität und Verantwortung in der Pandemie. In: Schweizerische Ärztezeitung, 102(05): 
S. 165–167. 

Walder, J. M.; Gregorowius, D.; Baumann-Hölzle, R.; Binswanger, J. (2021): Die Frage nach einem 
«eugenischen Impuls» gegenüber psychisch kranken Frauen mit Kinderwunsch in der Schweiz. 
In: Swiss Archives of Neurology, Psychiatry and Psychotherapy, 172:w03186. 

Walder, J. M.; Gregorowius, D.; Baumann-Hölzle, R.; Binswanger, J. (2021): Die Frage nach einem 
«eugenischen Impuls» gegenüber psychisch kranken Frauen mit Kinderwunsch in der Schweiz. 
In: Thema im Fokus (TiF), 150(4): S. 18–23. 

Baumann-Hölzle, R.; Gregorowius, D. (2021): Moralische Spuren und Eskalationsstufen in der 
Corona-Krise. Ethische Reflexion mit Beispielen aus dem Gesundheits- und Sozialwesen. In: Die 
Hospiz-Zeitschrift, 92(4): S. 11–17. 
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Ackermann, S.; Baumann Hölzle, R.; Biller Andorno, N.; Krones, T.; Meier-Allmendinger, D.; Mon-
teverde, S.; Rohr, S.; Schaffert-Witvliet, B.; Stocker, R.; Weidmann-Hügle, T. (2020): Pande-
mie: Lebensschutz und Lebensqualität in der Langzeitpflege. In: Schweizerische Ärztezeitung, 
101(27–28): S. 843–845. 

Baumann-Hölzle, R.; Graf, G. (2019): Initiative Sorgekultur – gerecht und solidarisch sorgen in Stadt 
und Kreis Düren. In: Thema im Fokus (TiF), 140(2): S. 8–13. 

Kraft, E.; Nadig, J.; Pfisterer, J.; Baumann-Hölzle, R.; Kalbermatten-Casarotti, P.; Gregorowius, 
D.; Huber, H. (2019): Qualitätskriterien für Patienteninformationsmaterialien. In: Schweizerische 
Ärztezeitung, 100(20): S. 676–697. 

Baumann-Hölzle, R.; Gregorowius, D.; Meier-Allmendinger, D. (2019): Gestion des ressources per-
tinente et équitable. In: Competence (H+ Hospital Forum), 10(2019): S. 10–11. 

Baumann-Hölzle, R.; Gregorowius, D. (2019): Lebensgestaltung zwischen Schicksal und Machsal – 
ethische Überlegungen zu genetischen Untersuchungen, deren Reichweite und Eingriffstiefe. In: 
Thema im Fokus (TiF), 139(1): S. 30–39. 

Baumann-Hölzle, R. (2018): Sterben im Krankenhaus. In: Die Hospiz-Zeitschrift, 74(2): S. 24–29. 
Wils, J.-P.; Baumann-Hölzle, R. (2018): Professionalität – was heisst das? In: Bioethica Forum, 

10(3/4): S. 95–97. 
Baumann-Hölzle, R. (2018): Leihmutterschaft und Eizellenspende – reproduktive Autonomie und Will-

kür. In: Schweizer Zeitschrift für Gynäkologie, 2(15): S. 39–40. 
Bucher, H. U.; Klein, S. D.; Hendriks, M. J.; Baumann-Hölzle, R.; Berger, T. M.; Streuli, J. C.; Fau-

chère, J.-C.; Swiss Neonatal End-of-Life Study Group (2018): Decision-making at the limit of 
viability: differing perceptions and opinions between neonatal physicians and nurses. In: BMC 
Pediatrics, 18(81); doi.org/10.1186/s12887-018-1040-z. 

Abraham, A.; Pfändler, M.; Staubli, G.; Baumann-Hölzle, R. (2017): «Ich war kein Objekt, sondern eine 
Person»: Voraussetzungen einer kinderzentrierten Spitalarbeit. In: Krankenpflege, 12(2017). 

Baumann-Hölzle, R.; Huber, H.; Kalbermatten-Casarotti, P.; Meier-Allmendinger, D. (2017): Im 
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